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Ruhr International – Das Fest der Kulturen 
am 13. + 14. Juni 2026 
an + in der Jahrhunderthalle Bochum 
bei freiem Eintritt 
 
 
Am 13. und 14. Juni 2026 findet das Festival Ruhr International – Das Fest der Kultu-
ren zum achten Mal an und in der Jahrhunderthalle Bochum statt. In den letzten Wo-
chen hat die Veranstaltergemeinschaft (Stadt Bochum, Bochumer Veranstaltungs-
GmbH und Bahnhof Langendreer) bereits einige Bands, Künstler:innen und Vereine 
vorgestellt und freut sich nun sehr, das Gesamtprogramm des diesjährigen Festivals 
präsentieren zu können. 
 
Sechs regionale Gruppen, Vereine und Künstler:innen-Kollektive wurden eingeladen, 
auf den neu erschlossenen Standorten "Am Wasserturm" und "Im Pappelwald" sowie 
auf dem Marktplatz einen eigenen Raum für Kunst, Kultur, Begegnungen und inter-
aktive Teilhabe – gefördert von Interkultur Ruhr / Regionalverband Ruhr – zu bespie-
len. Die Programme von IFAK e.V., Cypher44 e.V., DESLOCAR, Dersimer Kultur- 
und Geschichtszentrum Bochum, Die Falken Bochum und Transnationales Ensem-
ble Labsa, an denen zum Teil weitere zahlreiche Künstler:innen, Akteure und Akteu-
rinnen aus der Region beteiligt sind, laden zum Zuhören, Verstehen, Teilnehmen, 
Vernetzen, Diskutieren, aber auch zum Staunen, Tanzen, Verweilen und Entspannen 
ein. Die jüngeren Besucher:innen des Festivals können sich wieder auf das bunte 
Mitmachprogramm "Fantastico" freuen.  
 
Auf der Indoor und Outdoor Bühne von Ruhr International spielen internationale, na-
tionale und regionale Artists wie Bia Ferreira, Banda Senderos, FARAVAZ, ENGIN, 
ATAQUE TROPICAL b2b MALFEITONA, RADIO JAGUAR, Hüsnü Işık & Band, 
PINCHES PERROS, Mama Fattoush, Kontrast, Lenzolino, Sonor, MINOH, Ronak 
e.V. und A'JE. Das Festival Ruhr International bietet sowohl international und natio-
nal etablierten Künstler:innen als auch lokalen interkulturellen Gruppen, Vereinen, 
Initiativen und Kollektiven eine Bühne, um ihre künstlerische Arbeit sowie ihre politi-
schen und sozialen Botschaften sichtbar zu machen und damit die kulturelle Vielfalt 
der freien Szene der Region zu stärken. 
 
An seinen rund 80 Ständen fördert der Marktplatz Begegnung, Austausch und zeigt 
darüber hinaus ehrenamtliches Engagement in Bochum. Hier gibt es Platz, um gute 
Gespräche zu führen, Neues zu entdecken und auszuprobieren, Menschen und ihre 
Geschichten kennenzulernen, sich über Vereine und Initiativen zu informieren und 
natürlich auch gut zu essen und zu trinken. Zahlreiche Stände bieten kulinarische 
Köstlichkeiten aus den verschiedensten Ländern der Welt an.  
 

Ergänzende Informationen zu Ruhr International – Das Fest der Kulturen unter 
www.ruhr-international.de.  

 


